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d'argent (Eidgenössische Gold- und Silberwarenkontrolle). — Fabrik- und Handelsmarken.

— Marques de fabrique et de commerce. — Der Handel Rumuniens. — Aus¬
ländische Banken. — Banques dtrangäres.

Amtlicher Teil — Partie oiBcielle

Abhanden gekoinniene MIM. - Titres dispiros. - Tiliili sniarriü.

Durch Urteil des Civilgerichts des Kantons Basel-Stadt vom 30. März 1900
sind die 5 Obligationen der Banque fonciöre du Jora, Serie B., Nr. 1078, 1079,
1080, 1081 und 1082, von je Fr. 1000 (nicht auch die Couponsbogen), nachdem

dieselben innert der gesetzlichen dreijährigen Auskündungsfrist nicht
angemeldet worden sind, kraftlos erklärt worden. (W. 27)

Basel, den 31. März 1900.
Civilgeriehtsschreiberet Basel.

LA PRfiSERVATRICE
Compagoie d'assurances & primes fites cootre les risqnes d'accidents,

a. Pajrlai.
Le domicile juridique de la compagnie pour le Canton de Bile-Campagne

est 61u chez M. Je Dr G. Blattner, ä Liestal, en remplacement de M. A. Baser
Als, dömissionnaire.

Neuchätel, le 29 mars 1900.
(D. 38)

Pour „La Preaervatrioe",
Le mandataire general en Suisse:

Alf. Bourquin.

Handelsregister. - Registre k eommeree. - Reptro di eonimenk

i. Hauptregister — I. Registre principal — 1. Registro principals
Ben — Bene — Bern

Burkau Langnau (Bezirk SignauJ.
1900. 30. März. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigesell-

Mchaft zu Kammershaus mit Sitz zu Kammershaus, Gemeinde Langnau
(S. H. A. B. Nr. 45 vom 16. Februar 1897, pag. 179, und dortige
Verweisungen), hat in ihrer Hauptversammlung vom 27. Februar 1900 am Platz
des Simon Blaser zu ihrem Präsidenten für eine zweijährige Amtsdauer
gewühlt: Ulrich Gerber, von Langnau, zu Mittler-Kammershaus, daselbst,
welcher nach Mitgabe der Statuten die Genossenschaft als Vorstand vertritt.

Bureau Lauvm.
30. März. Die am 6. Mai 1886 (S. H. A. ß. Nr. 48 vom 15. Mai 1886,

pag. 342) in das Handelsregister von Laupen eingetragene KSsereigenossen-
schaft Bärflschenhaus-Rtipfisried, mit Sitz in der Herrenzelgg, Gemeinde
Mühleherg, hat in ihrer Hauptversammlung vom .30. April 1890 den
Vorstand neu bestellt wie folgt: Präsident: Rudo f Herren, von Neuenegg, im
Thal; Vicepräsident: Christian Herren, Sohn, 'on Mühleberg, in Rüplisried;
Sekretär: Jakob Herren, von Mühleberg, in Rü] lisried, und Kassier: Samuel
Freihurghaus, von Neuenegg, in Bärßschenhaus.

Bureau de Porrentruy.
29 mars. La societe en nom collectif Debmuf ot Varrin, ä Courgenay

(F. o. s. du c. du 5 janvier 1895, n° 4, page 14), est dissoute depuis le
22 mars courant. La raison est radiäe. L'actif et le passif sont repris par
la maison «A. Düboeuf-Varrin», ä Courgenay.

29 mars. Le chef de la maison A. Debouf-Yarrin, ä Courgenay, est
Auguste Döbenuf, de et ä Courgenay ; la maison reprend l'actif et Je passif
de la sociötö «Döboeuf et Varrin» qui est radiee (dissoute depuis le 22 mars
courant). Genre de commerce: Fabrication de cigares.

29 mars. La socigtö en nom collectif Yvo L. Moser et Hildebrand, ä
Porrentruy (F. o. s. du c. du 10 janvier 1900, n° 8, page 31), est dissoute
depuis aujourd'hui. La raison est radiöe. L'aotif et le passif sont repris
par la maison «Veuve Louis Moser», ö Porrentruy.

29 mars. Le chef de la maison V*°" Louis Moser, ä Porrentruy, est
Louise Moser, nöe Monin, veuve de Louis Moser, origin aire de Delle, domicilii

ä Porrentruy ; la maison reprend l'actif et le passif de la sooiötö
«Vv« L. Moser et Hildebrand» qui est radiee depuis aujourd'hui. Genre de
commerce: Qulncaillerie et articles de manage.

Bckwyz — Schwyz — Svitto
1900. 29. März. Die Firma M. Hummer, Bauunternehmer in Feusisberg

(S. H. A. B. Nr. 96 vom 22. April 1891, pag. 393, und Nr. 90 vom 28. März
1896, pag. 369) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

29. März. Die B&okereigenossenschaft von Schwyz & Umgebung in
Schwyz (S. H. A. B. Nr. 204 vom 14. Juli 1898, pag. 858) hat an Stelle des

bisherigen Präsidenten Joseph Etter, Vicepräsidenten Peter Renggli, Kassier
Alois Greder und Aktuar Karl Bölling gewählt zum nunmehrigen Präsidenten
des Vorstandes Joseph Camenzind, von Gersau. in Brunnen; zum Vicepräsidenten

Karl Bolfing von und in Schwyz; zum Kassier Anton Fach, von Sattel,
in Schwyz-Seewen, nnd zum Aktaar Johann Janser, von Ingenbohl, in Brunnen.
Präsident und Aktuar führen kollektiv die verbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft.

29. März. Inhaber der Firma A. Sidler-Schütz in Küssnacht a./Rigi
ist Alois Sidler-Schütz von und in Küssnacht a./Rigi. Natur des Geschäftes:
Fabrikation jeder Art Stempel, Petschaften, Brenneisen etc., Papeterie en
gros et en dötail, Geschäftsbücher-Lager, Lieferung sämtlicher kaufmännischer
Drucksachen.

Zag — Zoag — Zag»

1900. 27. März. Eintragung von Amteswegen: Inhaber der Firma
J. Stocker in Baar ist Johann Stocker, von Zug, in Baar. Natur des
Geschäftes: Getreidehandel. Geschäftslokal: z. Schlüssel,' in Blickenstorf, Baar.

29. März. Die Firma J. Stocker in Baar ist infolge Verzichtes des
Inhabers erloschen.

29. März. Der Inhaber der Firma Ed. Brandenberg, mech. Ziegelei,
in Zug (S. H. A. B. Nr. 224 vom 24. November 1891, pag. 907) Eduard
Brandenberg, von und in Zug, ändert seine Firma ab in: Mech. Ziegel- Jfc

Backsteinfabrik Zug r. Ed. Brandenberg.

Basel-Stadt — Bilr-Ville — Basilea-Cittt
1900. 27. März. Die Firma Robert Essig in Basel (S. H. A. B. Nr. 9

vom Ii. Januar 1896, pag. 36) ändert die Natur ihres Geschäftes ab in:
Orfövrerie en gros. Solothurnerstrasse 93.

28. März. Aus der Kommission des Vereins unter der Firma
Allgemeine Musikgesellschaft in Basel (S.' H. A. B. Nr. 9 vom 31. Januar
1884. pag. 58) sind Rudolf Paravicini-Vischer, Präsident, und Rudolf Iselin,
SuAthalter, ausgeschieden und somit deren Unterschriften erlosen. An
deren Stelle sind gewählt worden: als Präsident: Louis La Roche-Burckhardt,
und als Statthalter: Karl Eduard Burckhardt-Grossmann, beide von und in
Basel. Die beiden neu gewählten zeichnen unter sich oder mit einem der
bisher Zeichnungsberechtigten kollektiv zu je zweien.

29. März. Inhaber der Firma J. 6. Liechti in Basel ist Julius Georg
Liechti, von Wintertbur, wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes: Agentur
und Kommission. Geschäftslokal: Riehenstrasse 10.

Basel-Land — Bile-Cawpagne — Basllea-Caapagna
1900. 29. März. Die Firma J. Butz-Schauble in Allschwil (S. H. A. B.

Nr. 261 vom 14. August 1899, pag. 1051) ist infolge Verzichts des Inhabers
erloschen.

29. März. Der Verwaltuugsrat der Genossenschaft Konsumverein
Liestal, in Liestal (S. II. A. B. Nr. 272 vom 29. Oktober 1897, pag. 1116)
bat an Stelle des ausgetretenen Jakob VVeibel zum nunmehrigen Präsidenten

der Betriebskommission gewählt: Johannes Ballmer-Börlin.von Itingen,
in Liestal. Der Präsident oder der Buchführer der Betriebskommission
führt ilie rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft.

Schaffhansen — Schaffbouse — Sciaffosa
1900. 29. März. Die Firma W. Stamm-Schmid in Eglisau (Zürich) hat

ihre Zweigniederlassung in Rüdlingen aufgegeben. Die Firma «W. Stamm-
Schmid» in Rüdlingen (S. H. A. B. Nr. 154 vom 8. Mai 1899, pag. 622)
ist daher erloschen.

29. März. Inhaber der Firma P. Wuilleumier in Rüdlingen ist Paul
Wuilleumier, von La Sagno und Tramelan-dessus, wohnhaft in Rüdlingen.
Natur des Geschäftes: Kolonial-, Mercerie-, Schuh- und Eisenwarenhandlung.

Geschäftslokal: Im Mitteldorf.

Appenzell A.-Rh. — Appeazell-Rh. ext. — Appenzelle est.
1900. 29. März. Die Firma J. G. Grob in Teufen (S. H. A. B. Nr. 8

vom 27. Januar 1887, pag. 56) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
29. März. Inhaber der Firma August Grob in Teufen ist August Grob,

von Mogeisberg, wohnhaft in Teufen. Natur des Geschäftes: Tuchhandlung
mit Schneidergeschäft. Geschäftslokal: Eggle.

29. März. Inhaber der Firma Jacob Biser z. Hirschen in Teufen ist
Jacob Biser, von Gais, wohnhaft in Teufen. Natur des Geschäftes:
Wirtschaft und Bäckerei. Geschäftslokal: Neugasse z. Hirschen.

30. März. Inhaber der Firma Jakob Eisenhut in Teulen ist
Jakob Eisenhut, von und in Teufen.. Natur des Geschäftes: Viehhandel.
Geschäftslokal: Schwende.

30. März. Inhaber der Firma Konrad Rechsteiner, in Teufen ist Konrad

Rechsteiner, von Wald, wohnhaft in Teufen. Natur des Geschäftes:
Wirtschaft und Metzgerei. Geschäftslokal: Dorf.

30. März. Inhaber der Firma K. Widmer i. Schwanen in Teufen ist
Konrad Widmer, von Bühler, wohnhaft in Teufen. Natur des Geschältes:
Wirtschaft und Bäckerei. Geschäftslokal: Zum Schwanen, Niederteufen.

St. Gallen — St-Gall — San Galin
1900. 30. März. Eintragung von Amteswegen auf Grund der Verfügung

des kantonalen Handelsregisterführers gemäss Art. 26, Alinea 2, der
Verordnung vom 6. Mai 1890:

Inhaber der Firma Tb. Helbling, Liegenschaftenagentur, inRappers-
wil, ist Theodor Helbling, von Jona, in Rapperswil. Liegenschaftenagentur.
Halsgasse.
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vom -15. August 1890, pag. 918) wurden die Slatuten teilweise .revidiert
bezw. ergänzt, wobei folgende Tliatsaehen specielle Erwähnung erheischen :

Der Anstritt ans der (Genossenschaft stellt jedem .Mitgliede auf
Ende eines ftechnungsjalires und naidi vorausgegangener dreimonatlicher
Kündigung gegen ein dannznmal von der Genossenschaft zu hestinnnendes
Austritlsgcld zu Gunsten ihrer Kasse frei. Hei Verkauf der Liegenschaft oder
Todesfall eines Genossenschafters erlischt die Mitgliedschaft und sind die
gegenseitigen Verplliehtungeu aufgehoben, immerhin unter Wahrung des
Vorrechtes des Art. 1 der Statuten. Ergänzt wurden die .Statuten durch
folgende Bestimmung: Durch Mehrlieitsheschluss kann ein Genossenschafter
aus der Genossenschaft ausgesehlusseu werden, der sich grober Verletzungen
der Statuten oder überhaupt der l!enossenseliufls|illichtoh schuldig macht
oder dessen Mitgliedschaft aus andern Grüuden die Interessen der Genossenschaft

gefährdet oder beeinträchtigt.
30. März. Die Firma A. Benatti-Blörhlifrrr in St. Gallen (S. II. A. H.

Nr. 131 vom 11. Mai 1896, pag. O'iOi isl infolge Konkurses von Amles-
wegen gosl riehen worden.

30. März. I'nler der Finna Krunken-Uateratützungsverein der Stickerei
Fcldnniiln besteht, mit Silz und Gerichtsstand in Rorschach, ein V ere in
Dach Titel 28 des Schweiz. Obligationenreohtes, desgen1 Zweck darin bestellt,
dass die Arbeiterschaft des Etablissements wenigstens einer Krankenkasse
angehören muss, um,in Krankheitsfällen der Unterstützung teilhaftig zu werden,

sowie in einer ßeilragsleistung an die IUnterlassenen verstorbener
Mitglieder. Die reu'dierten Statuten des Vereins datieren vom II. Februar 1899. '

an welchem Tag der Verein auch beschlossen hat, sich ins Handelsregister
eintragen z.u lassen. Der Beitritt ist obligatorisch für sämtliche im Geschäft
arbeit- und dienstthuemleu Personen hohler Geschlechter vom H. —'»ö.
Altersjahre, welche nicht der kantonalen Krankenkasse zugeteilt sind.
Eintretende Mitglieder müssen hei der Aufnahme arbeitsfähig sein; solche,
ilie mit Gehrechen oder unheilbaren Ueheln behaftet sind) können nicht
Mitglieder des Vereins werden. In zweifelhaften Fällen ist die Verwaltung
ermächtigt, von einem hiefür bestimmten Arzt einen Gesundheitssehein
ausgestellt zu verlangen. Der Verein'übernimmt die betreffenden Unler-
snchnngskosten. Aufenthalter männlichen Geschlechts (vom 2d. Allnrsjaliro
an) können dem Verein als freiwillige Mitglieder beitreten, haben sieh
jedoch vorerst hei einem Koinmissionsmitglied anzumelden. Di"'Verwaltung

entscheidet iiher Aufnahme oder Abweisung der bezüglichen Gesuche.
Gesehäftsiehrlinge und Arbeiter unter 18 .lahrcn und solche, die einen
täglichen Verdienst von weniger als Fr. 2. ,r>0 aufweisen, unterliegen
den gleichen Bestimmungen, wie die weiblichen Mitglieder. Hei Unfällen
im Geschäfte hat nicht die Krankeniinlerstützungskasse, sondern die llaft-
pllicht hewz. die Unfallvcrsichernngskasse einzustehen. Als Einlage per
Woche werden von den männlichen-Mitgliedern 2ö Cts. und von den
weiblichen Milgliedern 20 Gts. erhoben. Alle 11 Tage werden die Heiträge zum
voraus am Arbeitslohn in Abzug gebracht. Ein Mitglied, welches vollständig

12 Wochen arbeitsfähig war und 0 Heiträge geleistet hat, isl boi
allfälliger Krankheit genussherochtigt. Zur l'nterstutzungsberechtigung sind
solch" Störungen der Gesundheit vorstanden, welche das Arbeiten
unmöglich machen und ärztliche JJülfc bedürfen Nutznicssundc Mitglieder
haben sich während der Diner der Unlersliilzung von einem patentierten
Arzt behandeln zu lassen und sich dessen Vorschriften zn unterziehen. Die
Unterstützung beträgt für männliche Mitglieder pro Tag Fr. 2, für weibliche

Mitglieder pro Tag Fr. 1. 30, der Sonntag isl dabei nicht inbegriffen.
Die Unterstntzungsbcitrüge werden nur an den Kranken selbst oder an
dessen nächste Angehörige, nielitetwaan Behörden, Anstalten oder sonstige
Reklamanten verabfolgt. Die Maximalsuiiime der Unterstützung stellt im
Verhältnis zur Dauer "der Mitgliedschaft. Wenn em Mitglied im ersten
Jahre der'Mitgliedschaft erkankt,' so kann dasselbe 8o Tage, im zweiten
Jahre 12<i Tage.nnd im dritten Jahre 100 Tage Untersliitznng beanspruchen.
Hat ein Mitglied innert Jahresfrisl, vom eisten Tage der Kranklicilsaiimcl-
dung an gerechnet..diC'Stalulariseh festgesetzte Summe bezogeu, so muss
dasselbe (3 Monate arbeitsfähig gewesen sein, bevor es wieder unter-
stiitznngsbereclitigt ist. Die Mitgliedschaft geht verloren infolge gäuzlichen
Austrittes aus dem Geschäft, womit jedes.Anspruchsrecht an eleu Verein
aufhört, und infolge Ausschlusses. Dieser erfolgt, wenn erwiesen ist, dass
ein Mitglied hoi tier Aufnahme ein Gebrechen oder älteres U"h"l verheimlicht

hat. Ausgeschlossene Mitglieder verlieren sämtliche Anspruehsrechtc
an den Verein. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nnr das
Vermögen dosseihen, die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Organe des Vereins sind: die Hauptversammlung," die
Verwaltung und die Uechnuiigskommissinn. Die "Verwaltung besteht ans
Präsident, Aktuar, Kassier nnd zwei Heisitzcrn. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führt der Präsident kollektiv mit dem Aktnar (ebenso auch der
Vicepräsidcntj. der Kassier hingegen zeichnet einzeln. Gegenwärtig sind
die 'Zeiclinnngsbercelitigten: Jean llug, von Affcllrauge.n, Präsident: Josef
Steffen, von Hrenigarten. Yiccpräsideul; Martin Bischof. von Kggcrsriet,
in Goldaeh. Aktnar: Josef Garl Flutsch, von Bischofszoll, Kassier, alle, drei
wohnhaft in Knrschach.

30. März. Unter der Firma Sfliweiiieziii'htgpnosscuseliHft Nekerlal
würde, mit Sitz in' Hrnnnadem, ' cine G e n o s s e n s e Ii a f I gegründet,
welche bezweckt: Hebung und Verbesserung der Schweinezucht, Züchtung
eines frühreifen, raschwüelisigen, feiiikiniehigeu Fleischschweines von
feiner Haut, formvollendetem Körperhan, \erhälluismässig grossem
Gewicht, hinreichender Fruchtbarkeit und Dauerhaftigkeit, und die Förderung
des Absatzes. Di" Statuten der Genossenschaft wurden am 10. September
1899 festgestellt und von den Mitgliedern unterzeichnet. Die Genossenschaft

erlangt ihren rechtlichen Bestand mit der Eintragung ins
Handelsregister; ihre Dauer-ist unbestimmt. Der gegenwärtige Eintritt in'die
Genossenschaft ist bedingl dnreh die Uiiler/eichmmg der Slatuten und die
Einlösnng wenigstens eines' Anteilscheines im Wert" vmi Fr. 10. Für die
Zukunft k.omint noch hinzu die Aufnahme durch einen Heschluss der
Kommission und die nachträgliehe Genehmigung durch die Hauptversammlung.
Ferner hat jeder Genossenschafter innert drei Monaten wenigstens ein Tier
1. oder 2. Klasse einschreiben zu lassen. Di" Mitgliedschaft gehl verloren
durch freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs und Ausschluss. Solange die
Aullösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist. steht jedem Mitglied der '

Austritt frei. Er Uann aber nur auf Schluss eines Ueehnnng-jahrcserfolgen
und muss wenigstens drei Monate vorher dein Präsidenten schriftlich
angezeigt werden. Heim Austritt oder sunstigem Verlust der Mitgliedschaft
(Ausschluss vorbehalten) hat der Ausgetretene oder sein HecIHsmichfolger
keinen andern Anspruch an das Vermögen der Genossenschaft als auf die
Rückzahlung seiner (unbezahlten Anteilscheine, ohne Zins, welche, wenn
das GonossenschaftsUapilal nicht mehr, ganz vorhanden sein sollte, nach
Massgahc der Bilanz Aes letzten Rechnungsjahres und im Verbältiiis seiner
Anteilscheine. zu reduzieren sind. Der von der Genossenschaft
Ausgeschlossene verliert jeden Anteil am Genosscnschaflsvermögen. Das zur
Erreichung der Genosseuschaftszweekeerforderliche Kapital wird beschallt:
1i aus den cinhezahlten Anteilscheinen: 2) .ans den Gebühren, welche für
jede Eintragung eines Mutlerschweincs ins Znchtregister und Nir die Zeichnung

der Nachkommen zu entrichten sind. Die Gebühr beträgt Fr. 1.

:i) a°us den jeweilen von der Hauptversammlung festzusetzenden Eintrittsgeldern;

A) aus'den Spnmggcldorh, sofern ein'oder mehrere Eher gehalten
werden; ö) aus den Beiträgen des Staates und des Bundes; Ol aus den
der Genossenschaft zufallenden Prämien: 7) aus freiwilligen Beiträgen;
8) ans anfälligen Bussen. Für die Verhinrllichkeilen der Genossenschaft
haftet nur das Vermögen derselben, die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossensehaft sind: die
Hauptversammlung, die Kommission und die Rechnuiigsrcvisnren. Der Zeitpunkt
und die Traktanden der Hauptversammlung- sind den Mitgliedern durch
Anzeigekarlen oder durch die polizeilich obligatorischen Publikationshlätter
wenigstens drei Tage vorher bekanntzugeben. Hie Kommission besteht
aus drei Mitgliedern, und es führt der.PWisidont. kollektiv mit dem. Aktuar
die -rechtsverbindliche Unterschrift. Die Kommissiun ist zusammengesetzt
wie folgt: August Anderegg, von Wnttwil, in Spreitenbiicli-Bnmnadcrn,
Präsident; Johannes Müliler. von nnd in Mogelsherg, Aktuar; Jacob Schneider,

in Uinter.sbci'g-Mugelsberg, Kassier.
3d. -März. In der am S. März stattgehabten Generalversammlung der

Kiisereigenosscuschiift liosstiu, mit »Sitz daselbst (S. .11. A. B. Nr. .239

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Brenujarien.

1900. 29. März. Die Genosscnschaf t imler der Firma Arbeiterkonsiim-
vorein Breragarten & Umgebung in Bremgarlcn (S. Ii. A. B. 189»,
pag. 190: -J898, pag. 13'»: 189.'), pag. 18ö) hat in ihrer'Generalversammlung

vom 12. November 1809 die Slalulen wie folgl revidiert: Die Finna
Jan toi Konsumverein Hromgnrteu und UingMiniig. Die Genossenschaft
bezweckt die Verbesserung der ökonomischen bag" uiiJ die Förderung der
socialen Wohlfahrt ihrer Mitglieder. Mitglieder der Genossenschaft können
alle Personen nnd Peivsoiienvcrciniguiigcn worden, die im Bereiche des'
Wirlschaflsjohictes der Geijos-enschafl wohnen nnd ihren Bedarf an den
von der. Genossenschaft cTiiluten Bedarfsgegenständen von dieser
regelmässig beziehen wollen tVher die Aufnahme eutscheidel der Genusseu-
schaftsra! auf, Grund einer schrilllicheii •Beitrittserklärung. Bis genügend
Detrioliskupil.il vorhanden isl, hat jedes 011111-01011111' Mitglied einen Yor-
schnss von mindestens Fr. Ü zu leisten. Der ,\u.-liill ans der Genossenschaft

steht den Mitgliedern jederzeit frei nod erfolgt durch schriftliche
Anzeige heim Vor.-land. Im übrigen erlischt die Mitgliedschaft durch Tod.
Einstellung der Henulznng der Gonosseiischaflsans-talleii und Ausschlnss.
Für die Yorhimlliohke.iten der Genossenschaft haftet nur das Gennss"n-
schaftsvermögen. Die personliche Haft harkeil der einzelnen Mitglieder ist
ausgeschlossen. Der nach Abzug sämtlicher Yerwaltnngskostrn, der
Abschreibungen und der Summe der den Milgliedern gewährten Rückvergütungen

aus dein Unterschied zwischen den Einnahmen nnd Ausgaben
der Guni'ssensi-Iiaftsaii.stallcn sich ergebende I laiishaltiingsi'iherschuss
wird folgenderinasscu verteilt: TU ,-u worden dem llauptfonds
zugeschrieben; 19—20° 11 fallen in den Dispositionsfonds und 10 ".1. können dem
Ranfonds einverleibt werden. Ucber die Yer'weudnog des Bestes heseldicsst
die Generalversammlung auf Autrag des Gcnossciisohaflsratos. ' Hat das
Genosseiischaftsvermögcn den Betrag des durch die Inventur ausgewiesenen

Weites der Lagervorrüle und Mobilien erreicht, so soll dasselbe nicht
weiter geänffnet werden. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung. d"i- Geunssensehaftsrat, der Vorstand, die Rechnungsrevi-
soren, die Geiiosseusehaftsheauitcii. Der Gcnosscnscliaftsrat, aus mindestens

II Mitgliedern bestehend, vertritt die-Genossenschaft nacli anssenr
Nanu-us desselben führen drei vom Genossnuscliafli-.it aus seiner Milte
gewählt" Mitglieder di" rechl;-vrrhiij.Hiebe Unterschrift in der Weise, dass
je zwei von ihnen kollektiv zeichnen. Der Geunssensehaftsrat hc.-toht aus
folgenden Personen: Markus Glamor, von Piesbach (Clarus), Präsident:
Johann Bär. von Oetwcil a. S. Viceprä-ident: dies" beiden in Hrenigarten:
Johann lli'irgisser. von Word, in ZnIik<< 11. Aktnar: Gottfried Schüepp, mn
Znliknn, Kassier: Adolf Kuhn, von Wahlhäusei 11, Einkäufer: Heinrich
lionegger. von Zürich (Wnllislmfen'); Rudolf Tlasler,' von Zürich: .loser
Schinid, von Hrenigarten; Garl Fraueulnh. von (lotwcil a.S. ; Johann I leiuzcr.
von Schwyz: Gottlieb Licfarl, von Eggenwil. diese alle in ßreingarten.
Yen denselben führen die folgenden in oben angegebener Weise die recht;—
vcrhindlichc Unterschrift: Markus Glanier, Johann Bär, Johann Ihirgisser.

Bezirk Kulm.
29 März. Unter dem Namen Musikgesellschaft Scliöftlmid besteht mit

Sitz in Schottland auf unbestimmte Zeitdauer ein Verein, welcher Pflege, und
II-hung der Blochinstrmncntalmusik, Förderung des geselligen Lebeos, sowie
Mi'wirknng bei öffentlichen Festanlässen bezweckt. Die Statuten sind ain
1 November 1899 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
Ai ineldnng beim Vorstand und Aufnahmebescliluss der Generalversammlung.
D.is Eintiittsge'd beträgt 5 Fivir ken, der jährliche Beitrag der PaesivmitgJieder
nicht über 3 Franken. Die Mitgliedschaft wird verloren durch Austritt, event,
gegen Bezahlung eines Austrittsgeldes von 20 Frmken, nnd Ausschluss. Organe
Co-, Vereins sind die Generalversammlung und der Vorstand. Letzterer, aus
ö Mitgliedern bestehend, vertritt den Verein nach aussen; namens desselben
führen Präsident und Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Emil Zähner, von Horn (Thurgau); Aktuar ist: Theodor Haller,
von Sclilossrued, beide in Sehöftland.

Tessln — Tessia -— TIcJbo

Ufficio di Bellinzona.
19JO. 28 rnaizo. La ditta in nome cöilellivo Fratelll Uippä, npicoltnri,

in Bellinzona (ins'ritta nel registro di commercio il 9 ottobre 1886 e pubbli-
'rata sul F. u. s di c. de) 13 otlohre'1836,' n° 91, pig. 664), vlene cancellata
in seguito al decesso del so -io Eduardo Gippä, c coaseguente scioglimento
del1", inedesima

28 marzo. Proprietario della dilla inlividuale Y. Santi, in .Bellinzona, ä
Vcnanzio Santi, di Giuseppe, da Soazzo ("aitone Grigiooi), domiciliato in
Beä'inzona Dilta giä incominciata co'1° gennaio 1900. Genere di commtrc'o:
C.o'onhli, droghe, commestibili, vini," liquori, eec.

Neuenbürg — Kcucliätcl — Ncuchätcl

Bureau de La Chaux-de-Fouds.

19UU. 29 raars. La maison «Alfred St-vu-, ä Bienne, iuserile an registre
du commoere de Biotine, lo 7 janvier 18911, et publice dans la F. <>. s.
due. du II janvier ISflü, 11" 9, a ötnbli ä La Ghaux-de-Fonds unc succur-
sale, sous la mifrae raison- Alfred Növp. Le chef do la rnaisun represente
senl.la suecursalo, Genre de commerce: Comestibles, llnreaux: 0, Place
Nenve.

28 mars. La Sueiete föderale de gymnantique „Le Griitll" dont le
siege est ä La Glianx-de-Fnnds, a elc fnndee. en -|87i. Son hut est de dc-
veloppcr et d'oncouragcr les exereices et les forces cnrporellos parnti ses
niemhres, dö resserrcr enlre eux les lieus .d'araitiü et d'entrelcnir les
sentiments patriotiques an sein du pcuplc Suisse. Les demiers statuls portent
lu dato du 19 fi'-vrier 1897. Ivst memlire touto personuo admise par -i'as-
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scniblec generale, la mine d'entrce est de fr. ± La »|uulitc »I»3 menibrc
se perd par la demission, le deces, par la radialion el I'expulsiuii en
si-ancc generale. Lcs publications de la societe soul failcs dans le journal
I \d i ii parti ab», ii La Cliaux-de-J'uuds. Les organcs de la societe sonl: I'as-
scrublee g'i-nerale des menibres de la sociöl6 el un comitö de onxe membres.
J,a societe est cngagec par la signature du president. Le president est
Charles Spengler, de SchalYlinuse, domic-iliö a La Cliaux-de-Fonds.

Geur — Geneve — Gluerra
IDtlii. 28 mars. La raison Anna Lnrunrclie, tenaneiüre de Flintel des

22 cantons, ;'i Gcn£ve i.F. o. s. du c. du 18 mai 1898, ii" 15J, page 6251.

est radiee ensnitc de renoncialiou do la lilulaire.
28 mars. Dans son assemblec du 11 novenubre 181)9, la societe ajant

pour litre l-ninn dei* Yoyageurs de Commerce de la Suisse Roinaiida,
as ant s»»n siege ii Geneve (F. o. s. du c. du 4 avril J891, n" 77, page:)17),
a'lenousele le bureau ilc son comitd cornine suit: James Cord in, president,
;'i Geneve; -Max Ueritier, premier vice-president, a Geneve; Robert Dutoil,
second vic-presidcnt, a Vevcy: P. Nicsz, tresorier, ä J.ancs, el A. Chalet,
secretaire-general, a Geneve.

.28 mars. La raisun J. (lalNy, ä Geneve (F. o. s. due. du 2 mai 1889,

ii" 81, page IP»i est radiee ensuite do renoncialiou du tilnlaire.
La maisuu est continuce, des le 11 deccinbre 181)9 et sous la raison

C. Schiller, ä Geneve, par Guillaum»' LtienncScbulcr. d'originc franraise,
domicilii) ii Geneve. Genre d'affaires: Gafe-restauranl. Locaux:4, Rue

Rousseau, »M 1, Duo du Gcndrier.

Contröle föderal des ouvrages d'or et d'argent.
Poln9onnemeat du mols de mars 1900.

Bui'oaux Boltes de

montres or
BoTles de

montres argent Total

i diezne 2,562 45,267 47,829
.- Chutuc-de-Foiidu ll,0t»7 6,028 47,095
'i Üclemout 1,374 6,671 8,045
i. Fie orier 933 9,102 10,035 i

5' Genf1»»- 1.160 14,367 16.527 l

('. Grange* (Solrur»-.) 93 43,512 43,005
7. Loele 6.991 3.257 10,248
S NeuctiiteJ — 2,070 2,070
9 Noirmont 1,079 40,971 42,050

10 Porrentruv 197 38,OS 4 38,281
1!. Ht-lmier 846 21,246 22,092

'

1.-. M-haffhoune — 8,721 8.721 »

l.v [r&iaiil&u — 49,618 49,818 |

Toi«) 56 802 289,114 345,416 j

Hirne, fr 2 nvril 191)0

Bureau föderal des matiires e'or et d'argent. j

töig Amt lilr jeistiocs E^catnm, - Bweän Isö6ral de la propriety intetoaeflti

Marken. — Marques,
Gintrafrungen. — Eni-epistrements,
Berichtigte Publikation. — Publication rectifide.

N* 12,04», — 26 mars 1900, .8 h. a.

Ulmann freres (succtirsale de la niaisou de Montbeliard),
1'abricaiits,

Chaux-do-Fonds (Suisse),

tloutren, parties de moatres, 6iult et learn emballagei.

LATUGELA
Nr. 12.09». — 28. März 1900, 8 Uhr a.

chthyoi-Gesellschaft Cordes, Hermanni&C0, Fabrikanten,
Hamburg (Deutschland!.

I'linriiiiiccutisclio Produkte und Präparate, Verbandstoffe, Tier- und
IMluiizenvertilguiigsmittel, Desiufokiionsiulttel, organische Basen,
Siiiiren und Sülze, Sullldo, Hothaiidcrivute, Benzolderivate, Seifen,

Toilette- und Konservierungsmittel, diätetische. Nährmittel.

Ichthargol
Nr. I2,l"0. — 28. März 1900, 8 Uhr a.

Ichthyol-Gesellschaft Cordes, Hermanni&C0, Fabrikanten,
Hamburg ^Deutschland).

Pliuriuaceiitisclie Produkte und Präparate, Verbandstoffe. Tier- und
PllHiizeiivortilgungsinittol, Desinfektionsmittel, organische Basen,
Siiureu uud Salze, Sulfide, Methauderivate, Benzolderivate, Seifen,

Toilette- und Konservierungsmittel, diätetische Nährmittel.

Ichthermol
N° 12,191. — 28 mars 1900, 8 h. a.

V. Bonhöte, successeur de Fritz Chätelain. labricant,
NeucliÄtol (Suisse).

Blouveiueula, botles de montres, instruments de
precision, (eis qne podom&ires, curvlm&tres, compter»s, etc.

(Trar.smis»ion.de la marque n° 8504 de Fritz Chätelain.)

Nr. 12,102. — 29. März 1900, 8 Uhr a.

B. Siegfried, Fabrikant,
Zollagern (Schweiz).

Pharmaceutisches Produkt.

VIQUERAT1NE

Nr. 12,103. — 29. März 1900, 12 Uhr m.

Brown & Poison (mit Haus in Paisley),
London (Grossbrilannien).

Feines Kornmehl.

MONDAMIN
N° 12,104. — 30 mars 1900, 8 h. a.

Cuno Korten, labricant,
Cliaux-de-Fonds (Suisse).

Hont res, par ties de montres, 4tuis et leurs emballages.

THE DEVAN

Nr. 12,105. — 30. März 1900, 8 Uhr a.

Chemische Fabrik vormals Sandoz,

Basel (Schweiz).

Anilinfarben.

Nichtamtlicher Teil — Partie dod offlcielle
I>er Huudel Jbiumtluiens.

(Bcriclit tie»« schwi'izpriscbcu Generalkonsul in Bukarest. Herrn Je.id Staub.)
Dir Aussenhandel Rumäniens stieg im Jahre 1898 auf Lei 673,090,000

gegen Lei 579,970,000 im Vorjahre. Davon entfallen auf die Einfuhr Lei
38 ».909,000, auf die Ausfuhr Lei 283,181.000. Die Einfuhr war somit um Lei
106,728,000 grösser als die Ausfuhr, ein Missverhältnis, dessen üble Wirkungen

für den Notstand des darauf folgenden Berichtsjahres; 1899. mit von
uisächlicher Bedeutung waren. Dar Ertrag der Zölle, die nur auf der Einfuhr

erhoben wurden, erreichte die Summe von Lei 33,674 000. also wesentlich
muhr, als sie in den letzten drei Jahren ergeben hatten.
Am-Außenhandel des Jahres 1898 nahmen folgende Staaten teil:

Einfuhr Ausfuhr
Lei ' Lei

Schweiz 4.660.000 8.500
Oestmeicli-l'ugaru 109.059,00U 85.849,000
Belgien 14.115,000 93,330.000
Bulgarien 3.195,<»00 2,9ti2.e(0
England 76,144.000 37.459.0 0
Frankic-ch 25.793,000 7.376,i.TO
1 leuHclil.-i iid Ilii.535.u0i 12.*45,000
Grirrhenlaud 2.I66.O00 918,000
ltiilien 14,150,000 17.749,000
Holland 3,823,0(ifi 3,389.001)
ltu—land 7,'<2l.'uO 4.953.100
Spanien 132,0U0 1,124,neu
Vereinigte Staaten von N.-A. 1,981.» 00 l/'O»)
Türkei 15.701.000 14,630.000

Ueber die wirk'ichc Einfuhr rumänischer Bodenprodukte in d.e.Schweiz
ko »neu die rumänischen Ausfuhr.istcu keinen Aufschluß geben, weil diese
Sendungen diurch andere Länder Irausitieren. Bekanntlich sind die Bezüge
rumänische j Weizens für die Schweiz sehr bedeutend; tie gehen meistens
über Belgien und.Italien.

Was die Einfuhr nach Rumänien anbelangt, so stehen Deutschland
und Oesterreich-Ungarn, wie schon seil etlichen Jahren, • immer noch

obe.i an. Seit dem Vorj .hr stieg die Einfuhr aus der Monarchie um 12
Millionen Lei, jene aus dem deutschen Reich um II1/« Millionen. Eine wesentliche

Verschiebung dieser Rangverhä tnisse ist, sola-ge dia gegenwärtigen
Handelsverträge und Bahnlirifj bestehen, kaum zu gewärtigem Dagegen ist
die Einruhr aus England sowie aus Frankreich seit einer Reihe von Jahivn \ziemlich gleich geblieben Jene aus Italien vermehrt sich forlgesetzt unJ be- Ä
trägt heute zeha Millionen mehr als vor zehn Jahren. D.e größte Zunahme^
unter den italienischen Einfuhrartikeln zeigen bedruckte und bunlgewebte
ßaumwoilwuren, welche von Jahr zu Jahr mehr in Aufnahme kamen uud von
einer ha'ben Million Lei i:n Jahre 1895 auf drei und eine halbe Million uri
Jahre 1898 gestiegen siud. Dabei ist hervorzuheben, dass auch italienisches
weiches und doppolt gedrehtes Baumwollgarn, wovon vor wenig Jahren nichts
nomenswcrles nacli Rumänien kam, nun schon tür über t'y« Millionen Lei
eingeführt wurde, und nimmt in dieser Linfuhtkxlogoiie llaicn nun schon
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den dritten Rang ein. Italienische Gespinste waren hauptsächlch wegen
ihrer Billigkeit gesucht, einzelne Marken auch wegen ihrer guten Qualität; zur
weiten Verbreitung ihrer baumwollenen Stoffe und Garne hat der Umstand
wesentlich beigetragen, dass Vertreter und Reisende der meisten italienischen
Fabriken auch bessere Detsillisten, oder die ihnen als besser vorkamen,
aufsuchten und reichlich mit ihren Erzeugnissen versorgten, in vielen Fällen über
deren Kräfte und mit schliesslichem Misserfolg. Aber auch in andern Artikeln
als den textilen hat Italien seinen Handel mit Rumänien in die Höhe
gebracht. So führte es 1S9S für 1,633,000 Lei rohen Kaflee ein, mehr als
jedes andere Land; die Einfuhr darin aus Oesterreich-Ungarn, dem
zweitstärksten Kaffee-Importeur, betrug Lei 1,583,000. Bemerkenswert ist ferner,
dass in Arbeiten aus Filz, mittelfeine und feine, die italienische Einfuhr jene
aller andern Länder weit übersteigt und schon seit zwei Jahren je gegen
eine Million Lei auf einer Gesamtsumme von l'/s Millionen beträgt. Zu dieser
Abteilung gehören Filzhüte.

Die Einfuhr aus der Schweiz setzt sich aus folgenden hauptsächlichen

Posten zusammen:
Lei

Keine Seidenwaren und «eidene Wirkwaren 952,800
Baumwollwaren, farbig gewoben oder bedruckt, und Wirkwaren 543,300
Goldene Taschenuhren, 2146 Stück 429,000
Uhreu aus Silber und audern Materialien, 24,429 Stück 390,900
Baumwoll8tickereien, Spitzen und Tüll 356,400
Weisse oder einfarbige Baumwollgewebe 185,700
Leichte Baumwollgewebe jeder Art 165,800
Chokolade 135,600
Halbseidene Bänder und Posamenterien 126,000
Bijonterie aus Gold oder Piatina 124,200
Maschinen für Dampf-, Gas- oder elektrischen Betrieb. 119.600
Maschinen u. Apparate aus andern Metallen als Eisen u. Stahl 112,700
Gemischte Seiden- und Wirkwaren 109,300
Arzneistoffe und Verbandmittel 96.700
Käse 81,000
Wollgewebe von 500 g oder weniger per m' 58,200
Reine Seiden- und Wirkwaren 49,200
Arbeiten aus Kautschuk mit andern Stoffen 48,800
Baumwollgewebe, bis 20 */• mit Seid» gemischt 45,900
Rohe Baumwollwareu 35,100
Cacao, zerstossen oder in Tafeln 33,600
Bekleidungsstücke aus Wolle 29,700
Feine und halbfeine Arbeiten aus Filz 23,500
Seidene Spitzen, Tüll und Stickereien 22,900
Gold in Blättern zum Vergolden 21,000
Baumwollene Posamenterie, bis 20 */• mit Seide gemischt. 15,800
Seidengespinnste jeder Farbe 13,800
Baumwollene Bekleidungsstücke 13,600
Rohe Baumwolle und Watte 12,500
Gewebe aus Hanf oder Flachs 12,000
Lithographien, Chromolithographien, etc 11,600
Seidene Kleidungsstücke 10,200
Bijouterie (Imitatiou) und solche aus Aluminium 10,500
Baumwollene Band- und Posamenteriewaren 9,600
Chemische Erzeugnisse 8,700
Roher Kork 8,000

Lei

Wolleue Band- und Posamenteriewaren 8,000
Stroh- und Basthüte 7,300
Goldschmiedearbeiten in Gold, Piatina, etc 7,200
Rohes Baumwollgarn 6,900
Gefärbtes Baumwollgarn 5,900

Obwohl die Einfuhr aus der Schweiz im Jahre 1898 eine halbe Million Lei
mehr als im Vorjahre betrug, steht sie mit 4,660,000 Lei noch immer tief
nnter dem jährlichen Durchschnitt der fünf Jahre 1890—1894, welcher
7,470,000 Lei ausmachte. Die erste wesentliche Verminderung ergab sich
im Jahre 1894, wo sie von acht Millionen des Vorjahres auf 5l/s Millionen Lei
niedergieng, um sich seitdem nicht über 4,8 Millionen zu erheben. Ihr
Prozentsatz an der gesamten rumänischen Einfuhr war 1890—1894 1,86 im
Jahresdurchschnitt, in den vier Jahren 1895—1898 nur noch durchschnittlich
1,33. Das Zurückgehen des schweizerischen Exportes nach Rumänien lässt
sich somit nicht in Abrede stellea. Die Abnahme zeigt sich insbesondere bei
Baumwollwaren jeder Art, bei Uhren und Bijouterien, bei Arbeiten aus
Kautschuk und bei manchen andern Artikeln des mannigfaltigen schweizerischen
Handels nach Rumänien. Schweizerische Baumwollstickereien allein sind für
über 100,000 Lei weniger als im Voijähre eingeführt worden.

Die wesentlichsten Ursachen der Verminderung unseres Verkehrs mit
diesem Lande liegen in der wachsenden Konkurrenz anderer Industrie-Staaten,
nameotlich Italiens und Deutschlands, sodann im verminderten Absalz
gewisser schweizerischer Specialartikel, wie Jasma, und schliesslich nicht am
wenigsten in dea schon seit langem unbefriedigenden Kreditverhältnissen der
rumänischen Kundenwelt, wovon die schweizerischen Fabrikanten und Exporteure

rechtzeitig Kunde erhie'ten und wonach sie sich in den meisten Fällen
richteten. Es ist zu wünschen, dass auch in denjenigen Artikeln der
schweizerischen Einfuhr, welche eine Zunahme des Verkehrs zeigen, wie z. B. reine
Seidenwaren, Chokolade etc., die Exporteure nicht in Schaden kommen. In
reinseidenen Stnflm'unl Wirkwaren nimmt die Schweiz mit Lei 952,800 die
zweite Stelle, Frankreich mit 1,885.000 Lei die erste und Deutschland mit
934,000 Lei die dritte Stelle der rumänischen Einfuhr ein. Was Chokolade
anbetrifft, so steht die Schweiz mit 135,800 Lei obenan, Oesterreich-Ungarn
führte davon für 98,000 Lei ein, Frankreich und Deutschland für je 82,000
Lei. Es muss daran erinnert werden, dass Chokolade in Stangen oder Täfelchen

bis zum Gewicht von 50 Gramm zu 160 Lei per 100 kg zu verzollten
ist; nur wenn dieselben schwerer als 50 g. sind, kommt der Zollsatz von
16 Lei per 100 kg zur Anwendung. Figürchen, einerlei in welchem
Gewicht, bezahlen 160 Lei per 100 Kilogramm. Die Einfuhr von Schweizerkäse
zeigt seit ein paar Jahren fast keine Veränderung; sie wurde im Jahre 1898
nur von Oesterreich - Ungarn, dessen Käseeinfuhr auf den Wert von 169,000
Lei stieg, übertroffen.

Ausländische Banken. — Banque* tetrangteres.

Eric*Um

Portefeuille

Bsnque nationale de Belglque.
22 mars. 29 mars.

fr. fr.
110,272,441 107,102,776 Circulat. de bUleti
447,950,902 453,016,597 CompteR-courants

22 man. 29 mars.
h. h.

555,379,700 568,717,860
71,076,293 63,841,905

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürieh, Bern etc. Priyat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rägie dea annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Sociötö anonyme
de la

Fabripe de cbocolat Amedee Köhler4Fils.
Les actionnaires sont convoqutes en asaemblee generale ordinaire pour

le lundi, 23 avrii 1900, ä 2'/s heures de l'aprös-midi, au Foyer du Casino-
The&tre, ä Lausanne.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice de 1899.
2° Rapport des commissairee-vterificateurs.
3° Adoption des comptes et dtecharge ä donner aux administrateurs.
4° Fixation du dividende.
5° Nomination de deux commissaires-vterißcateurs des tecritures pour

l'exercice de 1900.
Pour pouvoir tetre representees ä l'assembiee g6n6rale, les actions devront

6tre dtepostees huit jours avant la reunion en mains de l'Union flnanciere
de Geneve, ä Geneve, ou de MM. 0. Carrard et Cie., ä Lausanne.

Le d6pöt des actions pourra 6tre remplacte par des certiflcats d61ivr6s

par les maisons de banque depositaires des titres.
Les actionnaires sont informes que le bilan arr6t6 au 31 d6cembre dernier,

le compte de profits et pertes et le rapport des commissaires-vterificateurs
seront mis ä leur disposition huit jours avant l'assembiee, au siege social
ä Echandens, ä l'Union flnanciere de Geneve et chez MM. C. Carrardä
& Cie., ä Lausanne. (539)

Underwood-Standard-
Schreibmaschinen

hat das Marinedepartement der U. S. A. auf einmal. bestellt.
Zur Konkurrenz waren zugelassen: Remington, Smith, Yost, Dens-
more, Brooks, Oliver, Rem-Sho. Hammond und andere. Nicht um
vermeintlicher Vorteile willen, sondern wegen der kolossalen Ueber-
legenheit siegte die Underwood über alle andern Systeme.

Prospekte durch die Generalvertretung

J. G. Muggli, Zürich,
öO, Bleicherplatz 60. (537)

Maschinen ohne Kosten oder Verbindlichkeit in Probe.

i
I$I

Banque d'Escompte et de Dtepöts,
liaiisanne.

Le dividende pour 1899, fixte par l'assembltee gtenterale ä 5 °/o, soit fr. 25
par action, est payable dtes le 2 avril contre remise du coupon n° 8 ä

Lausanne: au siege de la Banque;
Bäle: au Bankverein snisse; (538)
Zurich: ä la Socitete de ertedit suisse.

Waagen jener Grösse, Tragkralt imfl KonstrnWon,
für alle Zwecke des Handels, der Industrie,

des Verkehrs, der Landwirtschaft etc.
Eisenbahnwaggon-W&ageii,

Fuhrwerkswaagen,
Viehwaagren, Schmalspur-

waagen, Laufgewichts-, De-,
clmal- n. s. w. Waagen, Re-1

gistrierapparate.

Billigste Preise.
Prospekte gratis und franko.

Ph. Jac. Schotthöfer, Waagen- n. Maschinenfabrik,
ISchifTerttladl, Bahnhof, Pfalz.

Vertreter für die Schweiz: E. Binkert-Siegwart, Ingenieur,
Karthausgasse Nr. Ii, Basel. (128)

Die Buchdruckerei JENT & Ch in Bern
mifleUt sich im Tit. MlelsMe zur AbMömo aller rorbumien Formulars.

Basehe und geschmackvolle Ausführung.

BANQUE DE MONTREUX
Le coupon de dividende Nr. 29 pour

l'exercice de 1899 est payable dtes ce
jour par fr. 82.50 ä notre oaisse
centrale k Yernex, ainsi qu'aux
succursales de Bon Port, Territet
et Aigle. (533)

Montreux, le 30 mars 1900.
I.a Direction.

Junger Manu
militärfrei, einige Jahre thätig auf der
Generalagentur einer umfangreichen
Feuerversicherungsgesellschaft, sucht
auf 1. Mai passendes Engagement.

Offerten unter Chiffre Z, S. 2318 an
Rudolf Mosse, Zürieh. (540)

Buchführung.
Ordne zuverlässig rasch und diskret

lang vernachlässigte Buchführungen.
Inventur u. Bilanzen.' Bücherexpertisen.
Einführung der amerikanischen
Buchführung nach praktischestem System
mit Geheimbuch. Prima Referenzen.
Komme auch nach auswärts.

Bf. Frisch,
(605) Zürich Y, Forchstrasse 86.

Buchdruckerei JENT & O in Bern. — Intprimerie Jent dt O ä Berne.


	

